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Jagdwilderei in Dietenheim: Polizei sucht
Zeugen nach schockierendem Vorfall

Unbekannter Süßwasserwilderei in Dietenheim: Zeugen
gesucht nach schwer verletztem Rehbock. Hinweise unter

Tel. 0731/188-3812.

09.08.2024 – 13:53

Polizeipräsidium Ulm

Die Folgen von Jagdwilderei in Dietenheim

Am Montag, dem 5. August, entdeckte ein aufmerksamer
Spaziergänger gegen 12.30 Uhr im Nordwesten von Dietenheim
ein schwer angeschlagenes Reh. Das Tier lag verletzt in einer
Wiese, in der Nähe des Waldrandes beim Riedgraben, und es
stellte sich heraus, dass diese Verletzungen auf die Schüsse
einer großkalibrigen Waffe zurückzuführen sind. Zunächst
kümmerten sich die zuständigen Jagdausübungsberechtigten um
das leidenstarke Wildtier, um es von seinem Schmerz zu
befreien.

Die Ermittlungen der Polizei

Die Polizei hat umgehend Ermittlungen aufgenommen, da der
Schuss, der das Tier verletzte, von einem unberechtigten Jäger
abgegeben wurde. Die Abteilung Gewerbe und Umwelt des
Polizeipräsidiums Ulm hat einen Ermittlungseinsatz gegen
Jagdwilderei gestartet, ein ernsthaftes Vergehen, das sowohl
Tieren als auch der Gesellschaft schadet. Jagdwilderei verstößt
gegen die geltenden Jagdgesetze, die darauf abzielen, Wildtiere



und ihre Lebensräume zu schützen.

Die Bedeutung des Naturschutzes

Der Vorfall wirft ein Schlaglicht auf die Wichtigkeit des
Naturschutzes und die Einhaltung der Jagdgesetze. Diese
Bestimmungen sind nicht nur rechtliche Vorschriften, sondern
dienen vor allem dem Wohlergehen von Mensch und Tier.
Jagdwilderei führt zu einer massiven Gefährdung der
Tierpopulationen und kann langfristig auch das ökologische
Gleichgewicht der Region stören.

Aufruf zur Mithilfe

Die Polizei bittet die Öffentlichkeit um Unterstützung. Zeugen,
die am Montag oder in der Zeitumgebung des Vorfalls etwas
beobachtet haben, werden aufgefordert, sich unter der
Telefonnummer 0731/188-3812 zu melden. Jede Information
kann entscheidend sein, um diesen Vergehen entgegenzuwirken
und die Täter zur Rechenschaft zu ziehen.

Fazit

Die Jagdwilderei in Dietenheim ist ein alarmierendes Beispiel für
die Herausforderungen, denen sich Naturschützer
gegenübersehen. Die Gesellschaft ist aufgefordert, aufmerksam
zu sein und zur Sicherheit der Umwelt und ihrer Geschöpfe
beizutragen. Denn schlussendlich sind Gesetze zum Schutz der
Tierwelt nicht nur für den Erhalt der Natur von Bedeutung,
sondern auch für die Qualität unseres Zusammenlebens.
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